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JLnhu.lt: Handelsregister. —, Argentinien: Ausfuhr von Weizen und Mehl. —
Beschmutzte Fünffrankenstücke. — Einnahmen der cidg. Zollverwaltung. — Wochenausweise

der Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken.
Sommalre: Registrc de' commerce. — Republique Argentine: Exportation de
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de cinq francs salies..— Recettes de l'administration federate des douanes — Situations
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ittr Teil - Partie olürieile - Parte utlale

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauplregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Bernie — Bern»
Bureau Blankenburg (Bezirk Ober-Simmentul)

.Holzb.andcl; — 1918. 8. Februar. Inhaber der Firma Rudolf Wälti,
Holzhandlung, im Moos zu-St. Stephan, ist Rudolf Wälti, Holzhändler,
von Lenk,|im Moos zu®St. Stephan.

Bureau Interlaken
6. Februar. Inhaber der Einzelfirma G. Gerber-von Grünigen,

Holzindustrie in interlaken ist Gottfried Gerber, von Schangnau, in Inter-
taken. Sägerei, Schreinerei und Holzhandel. Die Firma erteilt
Einzelprokura an Frieda Gerber geb. von Grün igen, Ehefrau des Firmainhabers.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
12. Februar. Unter der Firma Genossenschaft schweizerischer Fellhändler

gründet sich mit Sitz am Wohnorte des jeweiligen Präsidenten, zurzeit
in Oberdiessbach, eine Genossenschaft. Ihre Dauer ist
unbestimmt. Sie bezweckt die Wahrung der Interessen der Genossenschaftsmitglieder

sowohl in betreff der Einkäufe im "Inland wie der
Lieferungen im In- und Ausland. Solange die infolge der Kriegslage geschaffenen

Organisationen und eidgenössischen Vorschriften bestehen, übernimmt
die Genossenschaft, soweit es ihre Mitglieder betrifft, die Deckung des
Inlandbedarfes in rohen, trockenen Fellen und Häuten sowie- in rohen
Pelzfellen. Die bezüglichen Grundlagen'und Verträge werden.durch
Beschlüsse der Generalversammlung festgesetzt. Ein Geschäftsgewinn ist
nicht beabsichtigt. Die Genossenscbaftsstatuten sind am 6.' November 1917
festgesetzt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben auf Grund schriftlicher.

Anmeldung und einer rechtsverbindlichen Erklärung betreffend
Uebernahme von wenigstens 10 auf den Namen laufenden und nur mit
Zustimmung des Vcrwaitungsrates auf andere Genossenschafter übertragbaren

Genossenschaftsanteilen von nominell je -Fr. 1000. Ueber die
Aufnahme .entscheidet endgültig die Generalversammlung. Genossenschaftsmitglieder

können nur schweizerische Fellhändler werden, welche vor dem
Jahre 1914 den Handel mit lohen Häuten und Fellen oder in Pelzfellen
in grösserem Umfange (Export) betrieben haben. Es besteht für niemand
ein Recht auf Aufnahme in die Genossenschaft. Der Verwaltungsrat ist
berechtigt,' die Aufnahmsbedingungen festzustellen sowie durch Besehluss
die Beteiligung der einzelnen Genossenschafter' auf ein gewisses Maximum,

welches nach dem Nominalbetrage der Anteilscheine berechnet
wird, zu beschränken. Die Beiträge der Genossenschalter an die Betriebsspesen

werden durch die Genossenschaftsversammlung anf Grund der
Wareneingänge der einzelnen Mitglieder festgesetzt. Die Mitgliedschaft
erlischt: 1. Durch Austritt. Der Genossenschafter, der ein Jahr der
Genossenschaft angehört hat, kann unter Beobachtung einer vorausgehenden
sechsmonatigen Kündigungsfrist seinen Austritt erklären.. Die Erklärung
muss schriftlich abgegeben werden. Erfolgt keine Kündigung, so ist der
Genossenschafter so lange auf ein weiteres Jahr gebunden, bis er auf
oben angegebene Weise gekündigt hat. 2. Durch Tod des Genossenschafters.
Wird das Geschäft von der Erbmasse oder von einem Erben fortgesetzt,
so kann der VerwaltungSrat dem Geschäflsübernehirier auf sein Begehren
den Erwerb der Anteilscheine des Verstorbenen bewilligen und ihm die
Mitgliedschaft verleihen. 3. Dureh Ausschluss. Der Vcrwallungsrat;kann
Mitglieder, die nach erfolgter Mahnung ihren Pflichten als Lieferanten
für den Inlandsbedarf nicht oder nicht gehörig nachkommen oder den
Genossenschaftszwecken zuwiderhandeln, aus der Genossenschaft
ausschlössen. 4. Durch Geschäftsaufgabe. In diesem Falle kann der Ver-
waltuugsrat dem neuen.Geschäftsiibernchmcr auf sein Begehren den .Er¬
werb der dem frühern Geschäftsinhaber gehörenden Anteilscheine gestatten
und ihm die Mitgliedschaft verleihen. 5. Endlich erlischt die Mitgliedschaft,

wenn -ein Genossenschafter in Konkurs fällt oder fruchtlos
ausgepfändet wird. Erlischt die Mitgliedschaft, so sind von dem ausscheidenden

Genossenschafter die in seinem Besitze befindlichen Anteilscheine
nach Ausbezahlung des Wertes der Anteilscheine, welcher jcweilen vom
Verwaltungsrale bestimmt wird, sowie eines allfälligen Marchziuses der
Genossensehaftsverwaltuug zurückzugeben. .Weitere Ansprüche stehen dem
ausscheidenden Genossenschafter an dem Genossenschaftsvermögen oder au
die .Genossenschaft selbst überhaupt in absolut keiner Weise, zu. Sollte
sieb das Genosseuschaftskapital im Zeitpunkt des Ausscheidens eines
Genossenschafters'infolge von Verlusten oder sonstwie vermindert haben, so
können das ausscheidende Mitglied oder seine Rechtsnachfolger zur
Rückzahlung'des auf einen Genossenschaftsanteil fallenden Kapitalbetrages
verlangen.- Der Berechnung dieses Kapitalanteiles soll die letzte von der
Generalversammlung genehmigte Jahresrechnung zugrunde-gelegt werden.
Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur das Geschäftsvermögen.

Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
ist'ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: .Die Generalversammlung

der Genossenschafter. der aus 3—5 Mitgliedern-bestehende
Verwaltungsrat und 'eventuell die von demselben gewählte engere Kommission
von 3 Mitgliedern (Direklionskomitec) und die Kontrollstelle. Die rechts¬

verbindliche Unterschrift führen namens der Genossenschaft der Präsident,

der Vizepräsident und der Sekretär je zu zweien kollektiv. Der von
der Generalversammlung gewählte Sekretär braucht nicht Genossenschafter
zu sein. Der Verwaltungsrat besteht gegenwärtig aus 3 Mitgliedern, nämlich:

Als Präsident: Johann Gottlieb Neuenschwändcr, Kaufmann, von
Höfen .bei Amsoldingen, in Oberdiessbach; als Vizepräsident: Edouard
Mallepell, Kaufmann, von Braggio (Graubünden), in Lausanne; als Bci-
sizer: Karl Baenziger,,Kaufmann, von Thal, in Rheineck; Sekretär ist
Rudolf Wyssmann, Sekretär der Genossenschaft -schweizerischer
Fellhändler, Beamter, von Neuenegg; wohnhaft in Bern. Gesehäftslokal: Beim
Präsidenten in Oberdiessbach.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadl Solothurn

1918. 12. Februar. Solothurner Kantonalbank in Solothurn (S. H. A. B.
Nr.i318 vom 24. Dezember;1908, Seite 2183, und dortige Verweisungen).
Dieä;Kollektivunterschrift des Albert Kohler, Kassier (S. H. A. B. Nr. 252
vom 17. Juni 1905, Seite 1006), ist erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Vilie — Basilea-Cittä
Tabakfabrikate. — Berichtigung. Das 'Gesehäftslokal der Finna

H. Schachtebeck & Co., Zweigniederlassung Basel, befindet sich nicht Nonnenweg

32 (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. Februar 1918, Seite 217), sondern Nonnen-
weg 22. '

•Rbhtabak. — Berichtigung. Das Geschäftslokal der Finna Charles
Staehli in Basel befindet sich nicht Kückegasse 5'(S. H. A. B. Nr. 32 .vom 8.
Februar 1918. Seite 2171, sondern Küc'hegasse 5.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Laujenburg

1918. 11. Februar. Die Milchgenossenschaft Frick in Frick (S. H. A. B.
1914, Seite 1087) hat. ihren .Vorstend wie-folgt bestellt: Präsident ist Joseph
Schneider, Fuhrhalter, von Herznach: Vizepräsident-, ist Ludwig Erb, Schlosser,
von Frick; Aktuar ist'Carl Friedrich Mö«ch, Maler, von Frick: Kassier ist
Johann Jakob Sohmidli, Landwirt,' von Frick;'T!eisitzer ist Adolf Keller,
Oberwärter, von Frick; alle in Frick. Die Unterschriftsberechtigung der
bisherigen Vorstandsmitglieder: August- Hollinger, Hermann Erb. Gotthard Suter,
Josef Schneider und Hans- Masshardt ist'damit erloschen.

11. Februar. ' Die Genossenschaft unter der Firma Bäckenneisterverein
Frickthal in Frick (S. H. A. B. 1915, Seite 189) -hat an Stelle von-Friedrich
Wasser zum Präsidenten gewählt: Traugott'. Uebelmanh. Bäckermeister, von
Wittnau, in Schupfart. ' Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Friedlich
Wasser. Et, erloschen.

Bezirk Lenzburg
12. Februar. Inhaber der Firma Rudolf Urech, Düngerfabrikant

in Niederhallwil ist Rudolf Urech, von und in Xiederhalfteil. Dünger-
fabrikalion; im" Unterdorf.

Waadt — Yand — Vaud
Bureau d'Aigle

1918. 11. fevricr. La socitte-cooperative existent ä l'iorne, sous la
denomination, de Societe de la Laiterie du Torrent, ä Yvorne, a revise ses Statuts
dans son asseinblce -generale du 10 fevricr 1917 et apporte par lä les modifications-

suivantes aux dispositions publiees dans la Feuille officielle suisse du
commerce du 19 juin 1912, n° 154, pa°-e 1109: La societe a pour but de procurer
ä ses membres la facilite d'utiliser en commiui le lait produit par leurs vaches
aux meilleurs conditions possibles. Est- membre de la societe: a) Toute
personne qui, sur -a. demande, a ete admi«e comme telle par le eoniite d'admini-
stration ct. paye la finance d'entree: b) toute personne ä qui im droit- de
societaire aura ete donne ou transmis par succession en ligne directe descendant

e. Ce transtert ne peut ainsi avoir lieu qu'en favour de l'un des enfants
ou d'un beau-fils du societaire et' il lie sera valable' qu:apre« approbation
du eomite. A defaut A'attribution speciale d'un droit .de societaire decede. ee

•droit echoit au fils aine ou ä l'un ou Tautre de.ses enfants, lesquels devront
designer le beneficiaire dans les trois mois des löuverture de la succession.
Toutefois le.s autres enfants qui solicitcraient leur admission seront .mis au
benefice dune demi-finance d'entree,. Si Tun des enfants partieipe ooneurrem-
mcnt avec lc pere. il devra payer annucllement. 5 % de la finance d'entree.
La qualitc de societaire sc pen! par le deccs. la demission on par.Texclusion
prononeec par l'asscmblee generale. Tout societaire qui cxerecrait un
commerce analogue a rclui dc la soi ietc. ccssera de piein droit de faire partie de
cellc-ei. L'asscmbh'e generale fixe la contribution annuelle des «ocietaircs.
Les autre« dispositions publiees ne.sont pas modifiees.

Bureau de Veveg
1

11 fevricr. Suivant acte äuthentique, instruments par le notaire Gerard
Allaz. ä Ycvev, il est cu'e. sous la raison sociale Manufacture Veveysaime
de Socques J. Juchli S. A., une societe anon y m e dont le siege est i\
Vevey. Son but.est la reprise, 1'exploitation et l'cxtension de la fabrique
aetuclle de Jean Juchli, soit la fabrication ct la vente de socques et chaus-
sures diverses cn bois. La societe ptut aussi s'intercsaer ä d'autres industries
qui auraient quelques rapports avee ses affaires' ou qui pourraient contribuer
ä les -dcvclopper. Les. statute dc la societe portent la date du 29 decembre
1917. La durec-de la societe est illimitee. Les publications' emanate- de la
societe ont- lieu dan« la Feuille de avis offieiels du Ganton de Vaud. Le
capital social est fixe a la sommc de cinquante mille francs, divisö en cent
actions dc cinq cents francs eliaoune, au porteur. L'assemblce generale constitutive

a designe commc admiiiistratcurs pour; la premiere periode- triermale
Jean Juchli pere. dc Zufl'ikon, fabricate, domicilie ä Vevey,-et,Marcel-De«ire-
Joseph Roulet, de La Sagnc (Neuclnitcl), industriel, domicilic a Geneve. Elle
a cn outre design e en qualite d'admimstrateur-delegue, pom--la premiere
periode triennale, Jean Juchli pere, .prenomnie. La societe sera valablement
engagee vis-a-vis des tiers par la signature collective des deux administrateurs
ct par la signature individuelle, de radministrateur-deleguc.
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Gent — Geneve — Ginevra
E n t. r o p r i s e de transports. — 1918. 11' fevrier. Mickel-Lncion

Guyaz, do Geneve, domicilii aux Eaux-Yives, a rcpris, depuis 1c lei .janvier
1918, la suite des affaires, ainsi que l'acüf et lo'passif do «Vv0 Guyaz ot- fils»,
aux Eaux-Yives (F. o. s. du c. du 3 növembre 1913, page'1959), sous la raison
L. Guyaz, aux Eaux-Yives. Entreprise de transports; 4, Eue du Lac.

Achat, ventc et representation d'au to mobiles. —
11 fevrier. Lc chef de la inaison G. Cu6nod-Navazza, ä Geneve, est Gaston-
Frcderic Cuenod, de Yevcy ct Corsier (Yaud), domicilie ä Geneve, marie sous
le regime dc la separation de biens avec Banche-Laurc-Enima nee Navazza.
.Achat, ventc et representation d'automobilcs: 9, Rue Bovy-Lysberg.

Representation et commerce d h o r 1 o g cr i e. — 11 fevrier.
Le chef de la maison C. Wysard, aux Eaux-Yives, est Charles-Frangois-David
Wysard, de Bienne (Berne), domicilie aux Eaux-Yives. Representation ct
commerce d'hovlogerie; 24, Avenue Pictet dc Eochemont.

11 fevrier. Aux termes d'acte regu par Me Ernest-Leon Martin, notaire, ä
Geneve, le Ier fevrier 1918, il a 6te constitue, sous la denomination de Societe.
Immobiliere de Vermerin, une societe anonj me ayant pour objet toutes
operations immobilieres dans lc canton dp Geneve. Le siege de la soeicV- est
a Geneve, Place de la Synagogue, n° 2. Sa duree est illimitec. Le capital
social est fixe ä la sornme de trois mille francs (fr. 3000), divisii en (i actions
de 500 francs chacune. Les actions sonl au portcur. Lcs publications dc
la societe stmt faites par des insertions dans la Feuille davis officielle du
Canton de Geneve. La societe est administree par un conscil d'administration
compose d'un'ä cinq membres. Elle "est-' representee et engagee vis-ä-vis
des tiers par la signature collective dc deux adminislratcurs ou par cellc de
l'administrateur, s'il n'y en a qu'un. Albert de Roulet, regisseur, des Ponts de
Martcl (Neuchätel), domicilie ii Geneve, est scul administratenr.

Gestion de fortunes, etc. — 11 fevrier.- La commandite de
fr. 20,000. inscrite au nom de Madame Edouard Gampcrt,' nte Marguerite
Chauvet, dans la societe Chauvet, Haim et C°, gestion dc, fortunes ct toutes
branches s!y rattachant. ä Geneve (F..o. s. du c. du 29 dec^m'ore 1913, page
2286), est etcinte. Par contre, Maurice Chauvet, architecir., de Geneve, domicilie

ä Paris, est entre dans la maison, depuis lc, l'-'1' janvier 1918, cornme
associe commanditairc pour une somme dc vingt mill"1 francs (fr. 20,000).

11 fevrier. Aux termes d'acte passe devant M° Bernard do Bud6, notaire,
ä Geneve, le 9 fevrier-1918, il a ete constitue. sous la denomination de Societe
anonyme immobiliere du Bachet de Pesay, une societe anonyme ayant pour
oojet l'aequisitiou, la location et la revente d'immeubles sis dans le canton de
Geneve. Le siege de la societe est fixe au Bach et dc Pcsay (commune
de Lane y). Sa duree, est indeterminee. Le capital social est 'de trente
mille francs (fr. 30,000), divise cn 30 actions de mille francs chacune. Les actions
sont au porteur. Toutes les publications emanant de la societe auront lieu par
la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton de Geneve. La societe est
administree par un conseil d'administration compose d'un ä trois membres.
Elle est valablement- engagee par la signature d'un administrates. Le premier
conseil est compose de deux membres, en la personne de Charles Boveyron,
banquier, de Geneve-Ville, demeurant ä Geneve, et Helene Boveyron, nee
Comte, femrne du precedent, sans profession, de Genevc-Yille, demeurant ä
Geneve.

Primeurs gros et detail. — 11 fevrier. Le chef de la maison
Felicia Bellavia, ä Geneve, est Madame Felicia Bellavia, nec' De Miceli, de
nationality italicnne, domiciliee ä Geneve. Commerce de primcurs, gros et
detail; 6, Rue Sismondi.

11 fevrier La Soci6t£ anonyme Delices-Ecole C., ayant son siege a
Geneve (F. o. s. du c. du 13 janvier 1914, page 56), a, dans son assembled
generale extraordinaire du 29 decembre 1917, modifie ses Statuts sur un point
non soumis ä publication. La meme assemblee a designe comme administrateur
Charles Jerome", negociant, de et' ä Geneve, en remplacement de Louis Perrier,'
Icquel est radie. Siege social actuel: 7, Rue Voltaire. '

11. fevrier. Suivant proces-verbal d'assemblee generale en date du 24
janvier 1918, les actionnaires de la Society Immobiliere de Bellerive «Le Pr£
Riant» ä Collonges-Bellerive, societe anonyme, ayant son siege ä Bellerive
(Collonges-Bellerive) (F. o. s. du c. du 5 novembre 1912, page 1939), ont accepte
la demission de Robert Marchand de ses fonctions d'administrateur et ont
designe, ä sa place, Auguste Mayor, rentier, de Möllens, Ballens et Tartegnin
(Vaud), demeurant ä Yevey.

MHIMei Teil - Partie eon oüielle - Parte non ofürials

Argentinien — Ausfuhr von Weizen und Mehl
Das vor einiger Zeit erlassene Ausfuhrverbot für Weizen

and Mehl ist aufgehoben worden.
Dagegen sind die im'Budgetgesetz für diese Waren festgesetzten

Ausfuhrzölle (siehe unsere Mitteilung in Nr. 20 vom 25. Januar 1918) auch
fernerhin zu entrichten.

Beschmutzte Fünffrankenstücke. Im Einverständnis mit dem eidgenössischen

Finanzdepartement sieht sich die Direktion des eidgenössischen Kassen-
und Rechnungswesens auf Grund gemachter Erfahrungen veranlasst, das
Zugeständnis zurückzuziehen, wonach durch Feuer und Rauch geschwärzte oder
sonstwie arg beschmutzte Fünffrankenstücke belgischer, italienischer oder
französischer Herkunft an die eidgenössische Staatskasse abgeliefert werden
können. Die weitere Annahme solcher Münzen ist von den Poststellen zu
verweigern.

» »*

Republique Argentine — Exportation .de ble et de farine
L'interdiction'd'exportation du b 1 6 et del a-

farine premulguee il y a quelque temps, a ete abrogee.
Les droits d'exportation (voir notre publication dans le n° 20 du

25 janvier dernier) fixös par la loi budgetaire sur ces produits sont, en
revanche, ä acquitter dorenavant aussi.

France — Marches commerciaux conclus avant la guerre
Le Journal officiel frangais du 23 janvier 1918 publie une loi du

21 du möme mois, relative aux marches ä livrer et autres contrats com-'
merciaux conclus avant la guerre. Les dispositions essentielles de cette
loi sont les suivantes:

Art. 1er. Pendant la duröe de la guerre, et jusqu'ä l'expiration d'un
delai de trois mois ä partir de la cessation des nostilites, les dispositions
exccptionnelles suivantes sont applicables aux marches ct contrats ayant
un caractere commercial pour les parties ou pour l'une d'clles seulement,'
qui ont ete conlus avant le 1er aoüt 1914 et qui comportent soit des
livraisons de marchandises ou de denräes, soit d'autres prestations, sue-'
cessives ou seulement diffGröes.

Art. 2. Indöpendamment des causes de resolution resultant du droit
commun ou des conventions, les marches, et contrats vis6s dans l'article
precedent peuvent etre resolus sar la demande de l'une quelconque des

parties, s'il est etabli qu'ä raison de l'6tat de guerre 1'execution des
obligations de Pun des contractants entrainera des charges ou lui causera
ün prejudice dont l'importance d6passerait de beaueoup les prövisions

• qui pouvaient'-ötre raisonnablement faites ä l'6poque de la'convention.
La resolution est prononcee, selon les circonstances, avcc ou sans

dommages-interöts • "I'M; ftj
Le juge, lorsqu'il accorde des dommages-interßts, doit cureduirc le

montant s'il constate que, par suite de l'6tat dc guprre, le prejudice a
d6pass6 notablement celui que .les contractants pouvaient prcvoir." ' Si, .conform6ment aux conditions et usages du commerce, l'achctcur
s'est procui'6, aux .frais et risques du vendeur, les marchandises qui ne
lui ont pas 6te livr6es, le montant des dommages-interets doit etre r6duit
sous lcs conditions determines par le troisiemc alin6a ci-dessus.

Le'juge p'eut aussi, sur la demande de l'une des parties, prononcer
•la suspension de Pex6cution du contrat pendant un delai qu'il determine.

Art. 3. Aucunc demande nc sera regue devant les Iribunaux civils
ou de- commerce, si le defendeur n'a 6t6 prealablement appc.16 en
conciliation devant le president du' tribunal.

Art. 4. La resiliation des contrats passes avec les rcssortissants des
pays ennemis, anterieurement au d6but de P6tat dc guerre, pourra etre
.demand6c par tcus lcs Franpais, prot6g6s frangais et nationaux des pays
allies ou neutres, ou b6neficiaires d'un pcrmis.dc s6jour.

• Si la parlic ennemie a ses biens plac6s sous s£questre cn territoire
frangais, la resiliation est prononc6e,' ä moins d'un int6röt rcconnu
legitime, par le president du tribunal civil, statuanL en la forme des r6f6r6s,
sur assignation donnee ä Padministrateur-s6questre, reprösentant les
interets en cause et düment habilite ä cet effet.

A defaut d'administrateur-sequestrc, la r6silialion est prononcee, s'il
y a lieu, par ordonnance rendue sur simple requete par, le president du
tribunal civil du' domicile du requerant. En cas.de refus, cc dernier
pourra se pourvoir, dans un d61ai de quinzaine,' par la voie de Pappel.
II pourra etre fait opposition.ä laditc ordonnance par tous les int6resses,
ä Pexception des sujets ressortissants des puissances ennemies. N6anmoins,
l'opposition ä l'ordonnance ne sera plus rcccvable ä l'expiration d'un
delai de deux mois, ä dater de sa publication, effectu6c aux frais et ä
la requete de l'interessö dans un journal d'annonces lögales. En ce cas,
la decision rendue deviendra definitive.

Art. 5. Quand une contestation est port6c devant le tribunal civil,
l'affaire est instruite et jugee comme en m'atiere sommaire.

Art. 6. Au cas oü des decisions de justice, passöes en force de chose
jugöe, sont intervenues, ä propos des contrats vises ä-la presenteloi, les
dispositions ci-dessus restent applicables, mais sculement pour celles des
obligations qui n'aiiront pas encore etö exöcutöes.

Art. 7. La prösente loi "est applicable aux marches de fournitures
passes avec les departements, les communes et les etablisements publics.

La presente loi n'est pas applicable aux operations effectuees dans
les bourses de valeurs, lesquclles.restent soumises aux lois, d6crets et

.reglements qui les concernent, non plus qu'aux contrats de louage d'ou-
v'rage, aux baux ä loyer ou ä fermc.

Art. 8. La presente loi est applicable ä l'Algerie et aux colonies.

Pieces de cinq francs saües. Avec 1'assentiment du Departement suisse
des finances, la Direction des services de caisse et dc comptabilitö de la
Confederation sc voit dans l'obligation, en se basant sur certaines coustacations,
de retirer la concession qu'ellc avait faite au mois de novembre dernier, et
suivant laquelle' on pouvait livrer ä la Caisse' d'Etat suisse les piccc3 de cinq
francs.beiges, italiennes ou frangaises qui ont ete noircies par la fumee et le
feu, oil qui-sont salies d'unc autre maniere. Les offices de poste doivent
refuser desormais les monnaies en question.

Einnahmen der eldg. Zollvemsltang — Recettca de 1'administration föderale des donaiiM

Monat

Januar
Februar
Marz
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1917
Fr.

4,342,498. —
3,909,074. 20
4,825,150.96
5,279,784. 39
5,725,159.63
4,434,014. 87

.4,168,605.85
3,405,786. 32
3,450,007. 42
4,562,500. —
2,741,538. 45

1918
Fr.

3,404,535.08

Mehrelnnahme Mindereinnahme
Augmentation Diminution

Fr. Fr.
937,962. 92

Mois

Janvier
F&orier
Mars
Avril
Mad
Juin
Jwület
Aoüt
Septem.bra

Octdbre
Novembre
Ddcenibra

Woehenansweise der Schweizerischen Nationaibank ned anderer Banken
Situations bebdomadalres de la Banqua National# Suisse et d'autres Banquet

ßir«- uiLtnsard DepetreebauiqcB
Nantiatoment» Oomptes de virt-

ments et de depäle

Datum
Dato

Hoten-Cmlanl
Circulation
des billet!

SetalUestani
Encaine

metalUque
Pcrtetenille

23. 1.1818 Ii Fr. 1C00 (1 Ik.-Fr. 1.26,1 uS-Fr. 26,1B. fi.-h. 2.0«, 1 Ki.=Fr. 1.05,1 /=Fr. 5) En ir. 1»

1818:
1817:
1916:
1915:

1818:
1917:
1916:

1918:
1917:
1916:
1915:

1918:
1917:
1916:
1915:

1818 t
1917:
1916:
1915:

1918:
1917:
1916:
1915:

Schweizerische Nationalbarik
«08,893 416,288
482,340 397,854
407,907 304,418
403,359 263,082

Bank von
23,162,634
17,328,198
13,858,016

Bank von
1,130,573

969,623
845,721
869,182

Frankreich
5,608,574
5,402,994
5,365,354

England —
1,472,867
1,415,576
1,305,614
1,748,011

Banque Nationale Suisse
244,557 38,374
144,925 19,041
168,209 18,499
145,603 16,465

— Banque de France
2,028,068 1,220,491
2.018,968 1,277,773
2,192,879 1,199,726

Banque d'Angleterre
3,801,351 —
4,292,892 —

'

3,626,084 —
3,208,324 —

Deutsche Mekhsbank — Banque Imperiale Allemande
13,648,540 3,150,721 15,522,546 7,159

9,563,479 3,175,386
7,842,619

'
3,115,415

5,604,610 2,745,927
Niederländische Bank -

1,812,888 • 1,485,486
1,631,781 1,240,476
1,192,020 946,144
1,000,607 499,057

10,215,796 12,741
6,811,460 17,170
4,660,115 50,931

Ba> que des Pays-Bas
175,250
175,187
173,386
306,280

188,271
144,147
174,116
273,118

New-York Associated Banks
170,150 2,827,800 20,877,600
143,500 3,984,850 17,136,100
173,760 3,760,460 16,369,150
214,000 2,494,000 11,047,600

121,369
108,319
114,028
55,040

2,945,899
2,403,073
2,195,867

4,156,367
4,748,823
4,095,901
4,096,829

7,818,889
4,560,025
2,679,085
2,030,736

155,997
166.971
124,799

75,297

19,211,400
18,475,250
17,591,860
10,882,800



f4. iL im N° 37 - 247

Annoncen - Regie:
PVBUCITA8 A.6. Anzeigen - Annonces - Annunzi Mgit de» annoncei:

PUBHCITAS 8. Aa

Oeffentllcim Inentsr - Rechnunssraf
Ueber den Nachlass des am 21. Januar 1918

verstorbenen Herrn Jakob Josef Schönmann, von
Oberägeri, gewesener Fuhrhalter, in Goldau, ist
durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidenten
von Schwyz vom 11. Februar 1918 das öffentliche
Inventar bewilligt worden. (1064 Lz) 344.

Die .Gläubiger und Schuldner des Erblassers,'
mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger, werden
hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche und
Verbindlichkeiten bis am 16. März-1918 auf der
Notariatskanzlei Arth, in Oberarth, unter Angabe
der betreffenden Beweismittel, schriftlich und
spezifiziert anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die Folgen der
Nichtanmeldung (gänzlicher oder beschränkter
Verlust der Forderung nach Z. G. B. 590)
ausdrücklich aufmerksam gemacht.

Oberarth, den 14. Februar 1918.

Notariat Arth.

EIDGENÖSSISCHE BANS
(AJktiexigresellscliatt)

Qrdentl. Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 2. J!iirz 1918, vormittags Uhr

in der Tonhalle (Uebungssäle) in Zürich
TRAKTANDEN:

1. Konstatieruns der Zeichnung und der erfolgten Voll-
einzahlUDg der im März 1917 ausgegebenen 18,000
neuen Aktien.

2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung
und der Bilanz pro .1017 sowie des Berichtes der
Rechnungsrevisoren und. Dccharge-Erteilung an die
Verwaltung.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahresgewinnes.

4. Erhöhung des Grundkapitals auf fünfzig Millionen
Franken.

5. Abänderung der Statuten.
6. -Wahlen in den Yerwaltungsrat.
7. Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Supp'e-

anten pro 1918. (712 Z) 323.
Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung,

Bilanz und Revisionsbericht stehen vom 22. Februar an
bei

_
der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft) in

Zürich und ihren Comptoirs zur Verfügung der Aktionäre.
Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung

können vom 16. bis 28. Februar, abends 5 Uhr. bei der
Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft) in Basel, Bern,
Chau\-dc-Fonds, Genf, Lausanne. St Gallen, Vcvcy ,uud
Zürich gegen Legitimation über den Aktienbesitz bezogen
werden. Nach dem 28. Februar werden keine Zutrittskarten

mehr abgegeben.
Mit Bezug auf die TraUtnndcn 4 und •> werden die

Herren Aktionäre ausdrücklich darauf aufmerksam .ge¬
macht, dnss gemäss den Bestimmungen der Statuten (Art.*12.
Abs. 4) ein gültiger Ucschluss nur gefusst werden kann,
wenn in der Generalversammlung wenigstens ein Viertel
der ausgegebenen Aktion vertreten ist.

Zürich, den 6. Februar 1918.
Der Präsident des Vcrwallungsratcs:

.1. Jtüller-Staub.

FoliriqaeäeClsceHüS^niquedl)
MONTREUX

Messieurs les actionuairca sont couvoques en

assemble gömerule or<tinais*e
pour le saraedi'33 fövrier 191S, ä 3 heurcs de
l'aprfes-midi, ä l'HAtel Splendid, ä, Montrenx.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercicc 1917.
2° Rapport des contröleurs. (345 M) 8281
3°. Votation sur les conlusions de ces rapports.
4» Nomination des contröleurs pour l'exercice 1918.

Les cartes d'admission pour ccltc assemblee peuvent
etre retirees A la Banque do Montreux, d:ici au 22 fevricr
1918, contre depöt des titres.

Le bilan, le compte de profits et pertes ainsi que le
rapport des contröleurs sont A la disposition de Messieurs
les actionnaires au eiöge social, des ce .jour.

De conseil d'adnilnistrntlon.

F.

latftE ä ecrlre

Faßritatioii traipse

Solide ® Rapide
Silenciease

Aombreoscs references

Snisscs

Agent depositaire:

EL Staplaizgasse 26. fiSfGE

Teleplione 3060

66 Revision«, BuclUaltiisgs- mi
Bitriebs-Organisationen, Lifni-

datinnen. Sanitrnng«.
Y6nts3g8ns-Verwaltungen

x _ Kenstitniernng v. AHinn-ßeseli-
Eingang Peterstrasse^ Schäften im In-and Anslande

AbSOlDtnaallllHaSlSeS Instltotl Bildung nnd Leitung TOB Syndikaten

Telegramme :«Fideso—Teleph. Selnau 60.98 — Beratung
in Steuer- und Beteiligungs-Angelegenheiten sig

Treuhand-Vereinipng
Zflrlch 1, Bahuhofatr. 33

Spar- & Leihkasse in Bern
Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den K. März 1918, nachmittags 21'i Uhr. im
Uebungssaal, 1. St., des Kasinoln Bern (Eingang lierreng.)

Traktandcu: 1. Genehmigung der Jahresrechnung 1917.
2. Bcschlussfassung betreffend Verwendung des
Reingewinnes. • 3. Wahl von 4 Mitgliedern des Verwaltungsrates.

4. Wahl von 1 eventuell 2 Suppleanten des Yer-
waltungsrates. ö. Wahl eines Rechnungsrevisoren.

Der Geschäftsbericht wird den Aktionären statuten-
gemäss zugestellt: dieselben köDnen sich durch
Bevollmächtigte, die selbst Aktionäre sind, vertreten lassen.

Die Eintrittskarten können bis zum Versammlungs-
tage in unserer Tresorabteilung (Stahlkammer) im Erd-
geseboss des Anstaltsgcbäude5, Bundesplatz 4. bezogen
werden. (O. F. 54S3 B.) 348.

Bern, 11. Februar 1918.

-.Nnuicus des Verwaltiiiigsrate«.
Der Präsident: Der Sekretär :

Hob. Bratsclii. K. Segessemann.

von FRITZ EI ADOER Y, Bücherrevisor.
Basel Zürich Cliur

' Falkncrstr. 7 Escherhans 354 Herrengasse 359
Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428

Ordnen, Einrichten u. Nachtragen von Buchhaltungen;

Inventare. Gutachten, Revisionen, Re-
' kurse, Briefliche EuchhnltuugsUnrse,
Inkasso, Nachlassverträgc, Dctcktivsachen.
Vermögens-Verwaltungen, Finanzierungen, Kon¬

sultationen etc. 400 (3764 Q)

Zb verkaufen
IndHstrieterrain

mit Geleiseanschltiss in Bern-Weiermannshaus und
Ostermundigen. 1011

Auskunft erteilt A. & H. Bürg), Länggass-
strasse 29, Bern.

3|llllll!IIIIIIIHIIIIIIIIIIMIHMIIIIIIHIIIIIilllllll!llll!lllllllllilllllllMllllllllllllllltlllljr f
Zentralheizungsfabrik

| Altorfer, hehmiaain & Cie. j
| Sfi. Hallen, ZofIngen, Bern, |~ erstellen unter Garantie

— Zentralheizungen aller Systeme, Warmwasser-Bereitungsanlagen. ~
~ Abwärme-Verwertnngs-Anlagen. S

Trocken-Anlagen nach unserm eigenen patentierten System für Obst, Kartoffeln, —
~ Torf, Trester, Farben, Knochen etc. (547 Q) 222, ss
SS, llochdruck-Diimpf-Anlageii. .Sanitäre Anlagen. —
EE Instandstellungen und Reparaturen von Heizungsanlagen.

EE Gegründet 1899. Prima Referenzen. Gegründet 1899. SSI

^llllllllllllllllllllllllläilllllliliimilllHIIIIIIÜlMIHIIIIIIIIMlIMIIIIilllHIIiilllllllMIÜ

BETlüllIii
Wenn Sie Ihre Beireibungen
übersichtlich und genau kontrollieren
wollen, so verlangen Sie bitte
Vorschläge und Muster unserer Be-
Ireibungskonlrotle nach Kartensystem.

(585 Z) 250.

Ruegg-Naegeji <t Co.,

Abt. „Vertikal", Zürich

isiireii.y.i
HIV. rttlle tarataammlig der iktlonäe

Donnerstag, den 7. März 1918, nachmittags 3 Uhr
im Sitzungszimmer des Schmiedenhofes in Basel

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Rechnung über das' Geschäftsjahr

1917. (818 Q) 334.
2. Bericht der Revisoren.
3. AbDahme der Rechnung und Decharge-Erteilung

an den Yerwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des

Betriebsergebnisses.
5. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Revisoren und eines Suppleanten

pro 1918.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung

sowie' der Bericht der Revisoren werden vom
27. Februar 1918 an zur Einsicht der Aktionäre
im Bureau der Gesellschaft, Nr. 83 Maulbeerstrasse,

aufgelegt sein.
Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung

persönlich oder durch schriftlich
bevollmächtigten Vertreter (Aktionär) teilnehmen wollen,
haben ihre Aktien 3 Tage vorher bei der Gesellschaft

oder dem Schweizer. Bankverein in Basel
zu deponieren.

Basel, den 14. Februar 1918.

Im Namen des Verwaltungsrates,
Der Vizepräsident: F. Lindenmeyer-Seiler.

Wir sind Käufer zu Tagespreisen von

grössern Posten
Entente-Roheisen
in Qualität Hematit, Giesserei-Eisen oder
französischen Bruchguss.

Offerten unter P 384 N an PHblieitas
iL 6. Neuenbürg. 2591

Soiiele aaoane da [onrrlBf fle layapx ä [nlly

CoDfonnement ä l'article 28 des Statuts,
l'assembl£e generale du 30 decembre 1927

en a decide la dissolution.
Monsieur Fritz Lederrey, juge de paix ä Cully,

a 6t6 nomme liquidateur. Les creanciers sont
invites ä produire leurs creances et les societaires
ä d6poser leurs actions dans le delai d'un an prevu
ä l'article 667-C. F. O. («»«L) «1,

Culiy, le 17 janvier 1918.

Le conseil d'administration.

Cylindrage
Entreprise possedant rou-

leaux-compresseurs de tout
tonnage fait ses öftres aux in-
tei;esses. 1101

Ecrire sons P 20318 L, ä
Pnblleitas S. A., Lausanne.

A vendre
ilei-Pipi

lin
Wer fabriziert oder

liefert solche in der
Schweiz 237!

Offerten unter Chiffre
K545aG an Publicitas
A.-G. Zürich.

modöle V 3, 125 Wlts 28 a,
40 Per. 1/6—PS, 1500 Umdr.
avec resistance.

S'adresser ä Mr. Arthur
Petignat, Hotel de la gare,
Alle. (J. B.) (379 P) 277.

Ämerik. Buchführ, lehrt grdl,
(LUnterrlchtsbr. Erl. gar.

Veri Sie Gratispr. H. FrtMhj
Bücherexperte, Zürich. BIS
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Elebtr. Bnrten-Bahn
EioladuDB i oMiti facialrasauli flei AMiü

Samstag, den 9. März 1918, nachmittags 3 Uhr, auf Gurtenkulm

Traktanden:
N 1. Protokoll der letzten Generalversammlung.

2. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
5. Wahlen : a) der sich im periodischen Austritt befindlichen Ver¬

waltungsräte, 330.
b) der Kontrollstelle.

6. Unvorhergesehenes.
Die JahresrechnuDg mit Bilanz pro 1917 ist mit dem Bericht der

Kontrollstelle ab heute im Direktionsbureau auf Gurtenkulm zur Einsicht
aufgelegt.

Der gedruckte Geschäftsbericht mit der Rechnung pro 1917. wird
den HH. Aktionären mit der Einladung zur Generalversammlung, der
Traktandenliste und Stimmkarte direkt zugestellt.

Bern, den 12. Februar 1918.

Xantens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: G. M a r t i.

ItypoMnM Lenzte
Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 23. Februar 1918, nachmittags %3 Uhr, in den untern
Saal des Gasthofes zur Krone in Lenzburg eingeladen.

Verhandlungsgegenstände :
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1917 und

Decharge-Erteilung an die Verwaltungs- und.Kontrollorgane.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1917.
3. .Ersatzwahlen für die Kontrollstelle. 254!

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der
Kontrollstelle sind vom 11. Februar an im "Bureau der Verwaltung zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Lenzburg, den 2. Februar 1918.

Per Verwaltungsrat.

liiciVisii- & EffceMank in Zliridi

Generalversammlung derAktionäre
Samstag, den 2. März 1918, vormittags II Uhr

im Sitzungszimmer der Bank, Börsenstrasse IS

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung pro'1917 und Decharge-Erteilung

an die Verwaltung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat. 322!
4.-Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1918. • Za6528

Die Stimmkarten können vom 20. Februar au gegen Einreichung
eines Nummernverzeichnisses der zu vertretenden Aktien an unserer Kasse
bezogen werden. Vom gleichen Tage an und am gleichen Orte sind Bilanz
und Jahresrechnung den Aktionären zur Einsicht aufgelegt.

Zürich, den 8. Februar 1918.

Per- Verwaltungsrat.

MOVO S. iL, VE-VET
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le lundi 25 fevrier 1918, ä 2 heures de l'aprös-midi, anx bureaux de
la Ban que de Montreux, ä Montreux.

ORDEEDÜJOUE:
1° Operations statutaires.
2° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition des actionnaires aüx bureaux .de la Banque de

Montreux, ä Montreux, des le 14 courant.
La Banque de Montreux delivrera des ce jour les cartes d'admission

ä l'assembl6e generale.-

VEVEY, le 14 fevricr 1918.
Le conseil d'administratio«.

Amiie fly [nine Inn Way 8 Moifiei (S. fl.1. Geneve

MM. les actionnaires - sont convoques en assemble ginfirale pour le samedl
23 Kvrler 1918, ä 5 henres, au• siege social: Kenfeve, Bus de St-Jean'45.

ORDRE DU JOUR :

Rapport du conseil d'administration Nomination de 5 administrateurs.'
Rapport du verificateur des comptes. Nomination de veriflcatcurs des comptes
Discussion et rotation sur ces rapports • pour 1918.
Fixation du dividende. Propositions individuelles.

Art. 32. Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport du
verificateur des comptes seront tenus ä disposition de MM. les actionnaires des le 8 fevrier,
ad sifege social, 45, Rue de St Jean. (616 X) 273!

5 °|o finleihen 1er Einwolmergeieinilg Ibun von M
-B—;

Die definitiven Obligationen können gegen Rückgabe der Inlerims-
scheine bis zum 16. März nächsthin bezogen werden :

in Bern : bei der Kantonalbank von Bern, (11.^6 Y)
» » Spar- & Leihkasse in Bern ; 331

in Thun: » » Spar- & Leihkasse in Thun,
» » Kantonalbank .von Bern ;

in Steffisburg: » .» Spar- & Leihkasse in Steffisburg.
Nach dem 16. März erfolgt der Umtausch nur noch bei der

Kantonaibank von Bern in Bern.

Sülm- a lüiiro ill a H i i ü
taeralversüimiiliing

Sonntag, den'17. Februar 1918, vormittags 10 Uhr, im Bureau
der Firma, Bözingenstrasse 21, Biel

TRAKTANDEN:
1. Jahresrechnung. •

2. Genehmigung von HvpothekarverLragen.
3. Verschiedenes.

"
350

IQie Verwaltung.
flktieiMttliaft flctlenmahle Bösel und Auist

Ordentliche CreneralTersauiDiinng
Montag, den 4. März 1918, nachmittags 4 Uhr, in den Bureaux

der.Schweiz. Volksbank in Basel

TEAKTANDEN:.
1. Vorlage der Rechnung" und Bilanz pro 1917 und Bericht der Kontrollstelle.
2. ßeschlussfassung uber Verwendung des Jahresnutzens.
3. Decharge an Verwaltungsrat und Direktion.
4. Wahlen. • ' (308 Q) 337

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 25. Februar an
in den Bureaux der Gesellschaft, Gartnerstr. 46. in Basel, zur Einsicht der Aktionare auf.

Ebendaselbst kommen vom 25. Februar bis inklusive 2. März Zutrittskarten zu
dieser Generalversammlung gegen gehörigen Ausweis bezogen werden. Arn Tage der
Generalversammlung selbst werden keine Zutrittskarten mehr verabfolgt.

Basel, den 12. Februar 1918.
Der Verwaltmigsrat.

(R/iglii cl?Hiveiv)
Messieurs les actionnaires sont convoqufc eri

assesnblee |6niral« ordinaire
pour le samedi 9 mars 1918, ä 3 heures de l'apres-midi

ä LYON, ä l'Hötel Terminus, Cours de Verdun

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport du commissaire-v6rificateur des comptes.
3° Approbation des rapports du eonseil d'administration et du commis-

saire-v6rificateur des comptes, approbation du bilan au 31 däcembre
1917, ddcharge au conseil d'administration.

4° Nomination d'un commissairc des eomptes pour 1918 et fixation
de ses honoraires.

5° Autorisation ä donner conformement ä l'article 40 de la loi du
24 juillet 1867 aux membres du eonseil d'administration qui sont
administrateurs ou directeurs de soeidtds en relation d'affaires
avec la Compagnie.

6°'Tirage au sort d'aetions ä amortir. (812 Q) 339!
Les actionnaires qui voudront assister ä l'assemblee generale, devront

deposer leurs actions au plus tard huit jours avant la'reunion, soit avant
le 1er mars 1918. Les titres pourront etre deposes aux caisses suivantes :

1° Au siäge social, ä Beausoieil (ci-devant laTurbie), Gare de Monte-Carlo.
2° A Paris, 40, Ruc de l'Arcade, ä la Cie Internationale des Wagons-Lits.
3° A Lyon, 8, Rue de la Bourse, chez Messieurs E. M. Cottet & Cie,

banquiers.
4° A Bale, ä la Banque Conmerciale de Bale.

Beausoieil (Alpes Maritimes), le 10 ,f6vrier 1918.

Pour le president du conseil d'administration,
Le vice-prdsident: C. CHOUFFART.

Pipilalra
La Societe du Sanatorium Populaire de Leysin est convoqude.en

assemblee generale
jeudi 28 fevrier 1918, ä 2% h., ä Lausanne, ehez Messieurs Brandenburg
et Cle," banquiers, Place St-Francois.

ORDRE DU JOUR:
Rapport du president.
Rapport du medecin-directeur. (20975 L) 343
Approbation des comptes.
Divers.

Le president: Dr. MORIN.
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